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hamburgifchen ®ebieten war Deutlich Das %eftreben ber hamburgifchen iBeoölherung erkennbar,

ähnlich englifcher unb amerikanifcher ®emohnheit, %ohngelegenheiten abfeits vom 6tabtkerne

in ruhiger, Iänblicher Sage 311 fuchen. Sie ißorausfehung Dabei war ieboch, baf; Die SBerkehrs=

gelegenheiten vermehrt, oerbeffert unb oerbilligt mürben, unb es mußte fich naturgemäß aus

biefer Erkenntnis ber Eßlick ber hamburgifchen Qiegierung auf hamburgifche ®ebietsteile menben,

beten (£rfchliefaung fiir ißohn5mecke infolge ihrer malbreichen, malerifchen uni) ruhigen 2age

befonber5 ermiinfcht mar unb bei benen hie %ahrfcheinlichheit einer balbigen £Befieblung

angenommen werben konnte. ©olche ®ebietsteile finb Die in preuhifche5 ®ebiet eingeftreuten

hamburgifchen @nklaoen Sfarmfen, %olksborf, ißohlborf, 6chmalenbek=®rofg=bansborf. ©ie

Der ®tabt niiher5ufiihren, fie fiir ben Qßohnungsbau 511 erfchlief3en, hat 311 bem %au ber äßalb;

börferbahn geführt, beffen ®urrhfiihrung feinem (Enbe entgegengeht.

Sie EBahn ' hat ihren Qlfisgangspunkt in einer 91b5'meigung vom Q3ahnhofe Q3armbeck

(leb. 841) non ©Ieifen ber 35ochbahn, mit Der fie ohne —Hmfteigeoerkehr vorläufig eine
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91%. 842. 93ahnhof %olksborf, ®leisplan.


